
Vorstandreise Jesolo – ein produktives und amüsantes Arbeitswochenende  

 

Der Vorstand des BMW Youngtimer Clubs hat die Gelegenheit genutzt das Praktische mit dem 

Amüsanten zu verbinden und ist zur einem verlängerten Wochenende nach Lido di Jesolo in Italien 

gefahren. Mit von der Partie waren René Bühler (E30 325i Cabrio), Claudia Bürgi (E30 325i Cabrio), 

Seppi Niederöst (E30 325i Cabrio), Patrick Tepper (E24 635 CSI Coupe) sowie Melanie Spieler als 

Beifahrerin. 

Pünktlich am Samstagmorgen um 4.15 Uhr startet der Convoi in Küssnacht auf die 545km lange Fahrt 

und erreicht Lido di Jesolo um 10.00 Uhr nach 5 ¾ Stunden. Sofort wurde alles Nötige für ein feudales 

Mittagsessen am Strand mit Parmaschinken, Salami, Mortadella, Brot und einheimischen Bier 

einkauft und anschliessend der Check-in im Hotel vollzogen.  

Nachdem am Strand die Clubfahne sowie Tische und Stühle aufgestellt waren und nach einem 

halbstündigen Mittagessen erfolgte der erste Teil der Abarbeitung der umfangreichen Traktanden 

welcher 4 ½ Std. in Anspruchnahme und nicht nur wegen der vielen Sonne zu heissen Diskussionen 

und Köpfen führte. ¾ aller Traktanden konnten zur allgemeinen Zufriedenheit erledigt werden. 

Ganz zum Schluss vollzogen wir mit einer eisgekühlten Flasche „Möet Chandon“ die Taufe von 

Claudia Bürgi’s neuestem E30-Famileinmitglied, einem wie kann es auch anderes sein misanorotem 

E30 Cabrio.  

Der Rest des Abends wurde mit der Erkundung von Lido di Jesolo unter der otrskundiger Führung von 

René Bühler verbracht. Zufrieden und abgekämpft begab man sich in den frühen Morgenstunden 

zurück ins Hotel. 

Am zweiten Tag starteten wir mit zwei BMW‘s in Richtung Venedig, welches wiederum unter der 

Führung von René Bühler ausführlich besichtigt wurde. Beim Mittagessen wurden bilateral die 

restlichen Traktanden kurzerhand besprochen. Dier Erforschung von Venedig gestaltet sich 

grossenteils auf dem Wasserwege und umfasste auch einen „sehr“ kurzen Besuch der Friedhofinsel, 

da wir um 17.45 h dort eintrafen und der Friedhof um 18.00 h geschlossen wurde. 

Auch diesen Tage beschlossen wir am Abend mit einem sehr guten Nachtessen in Jesolo und gingen 

diesmal zeitig in Hotel zurück, da uns am Montag die lange Heimreise bevorstand. 

Nachdem Check-out im Hotel fuhren fünf Vorstandsmitglieder mit ihren Autos auf die letzte Ausfahrt 

nach Caorle über lange leere Nebenstrassen  parallel zum Meer. Dies ist ein kleiner Ferienort mit 

einem Fischereihafen; dortwurde nach einem gemütlichen Rundgang ein letztes hervorragendes und 

sehr preiswertes Mittagessen genossen. 

Um14.30 h startet wir in Richtung Heimat und erreichten unsere Startpunkt in Meggen um 20.00 

Uhr. Ich hatte noch weitere 100 km  Fahrt in Richtung Basel vor mir. Dort angekommen, ca 22.15 Uhr 

waren 1386 km mehr auf dem Tacho als am Samstagmorgen. 

Die vielen tollen Eindrücke, die wir gewinnen durften sowie die erfolgreiche Vorstandarbeit, könnt 

ihr teilweise auf einer reichlichen Auswahl an Fotos nachvollziehen. 

Auch diesmal ist ein unvergesslicher  Ausflug mit dem Youngtimerclub fest in die Erinnerung 

eingebrannt. 

Claudia Bürgi 


